
 
 

Protokollauszug 
aus der 

Fortsetzung der 48. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 11.03.2019 

 
öffentlich 
Top 8.6 Konkretisierung der Studie für bahnbegleitenden Fuß-/Radweg zwischen 

Potsdam-West, Kiewitt und Speicherstadt/ Hauptbahnhof 
19/SVV/0153 
an Gremium überwiesen 

 
Der Antrag wird vom Stadtverordneten Jäkel namens der Fraktion DIE LINKE eingebracht. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Eichert, Fraktion CDU/ANW, beantragt die Überweisung in den Ausschuss 
für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr einschließlich 
des Änderungsantrages der Fraktion DIE aNDERE, der als Tischvorlage ausgereicht wurde, wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in Ergänzung der Machbarkeitsstudie „Radschnellverbin-
dungen“, DS 15/SVV/0585, eine Konkretisierung zur Schaffung eines Fuß- und Radweges im 
Bereich zwischen Potsdam-West, Kiewitt und Speicherstadt/ Hauptbahnhof auf der Nordseite des 
Bahndamms zu beauftragen. 
Ziel ist die aktualisierte Klärung der Trassenfindung und der Umsetzbarkeit sowie des Finanzbe-
darfes für diese ergänzende wichtige Wegeverbindung abseits der Straßenverkehrstrassen.  
Die Stadtverordnetenversammlung ist im Mai 2019 über die zur Beauftragung der Machbar-
keitsstudie eingeleiteten Schritte zu informieren. 
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